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Die besten Wünsche für das Jahr 2011

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am Anfang des neuen Jahres 2011 wünsche ich Ihnen und Ihren Familien alles Gute, persönli-

chen Erfolg und natürlich vor allem Gesundheit. Ein herzlicher Glückwunsch geht an die Eltern

von Lukas Villinger, dem ersten Baby im neuen Jahr im Landkreis Emmendingen, an Sylvia

und Oliver Villinger. Lieber Lukas, herzlich willkommen zu Hause in Rheinhausen.

Das neue Jahr wird ganz im Zeichen des Festjahres unserer ersten urkundlichen Erwähnung

im Jahr 861 sowie der Fertigstellung unseres Bürgerhauses stehen. Mit unserer Gemeinde-

verwaltung sind wir noch im alten Jahr erfolgreich ins neue Gebäude eingezogen. In den

nächsten Wochen werden nun die Restarbeiten erfolgen, so dass wir in der zweiten Märzhälf-

te auch die Bibliothek und den Konzert- und Festsaal werden eröffnen können.

Mit dem Einzug ändern sich auch unsere Telefonnummern: Erhalten bleibt die Zentralnummer

07643 91070. Die Durchwahlen der Mitarbeiter lauten nun wie folgt:

Bürgerbüro

Frau Ingrid Kern, Auszubildende Daniela Köhler, Angelika Metzger Tel. 910720

Vorzimmer Bürgermeister Dr. Louis

Frau Sabine Ams Tel. 910712

Amt für Bürgerdienste (Standesamt, Bauangelegenheiten, Grundbucheinsichtsstelle)

Herr Daniel Kunz Tel. 910714

Amt für Rechnungswesen und Vermögensverwaltung

Herr Ralph Weber Tel. 910716

Kasse

Herr Theo Maurer Tel. 910717

Frau Edith Metzger Tel. 910718

Telefax Nr. 910799

Auch die Grundschule Rheinhausen und die Werkrealschule am Standort Rheinhausen sind

ab sofort über die Gemeinderufnummer erreichbar und zwar mit der Durchwahl: 910750.

Außerdem gibt es jetzt neu eine Bauhofnotrufnummer, unter der Sie 24 Stunden täglich in Not-

fällen, die die Gemeinde Rheinhausen betreffen, einen Kollegen des Bauhofes telefonisch er-

reichen. Die Notfallnummer lautet: 07643 910777.

Ihnen nochmals alles Gute im Neuen Jahr

Dr. Jürgen Louis

Bürgermeister

Sonntag, 16. Januar 2011, 16.30 Uhr

Handball Südbaden-Liga

TuS Oberhausen – TuS Durmersheim

in der Rheinmatthalle

28. Januar 2011

Musikverein Oberhausen

Konzert mit Steven Bailey im Musikzentrum

29. Januar 2011

Sportclub Niederhausen

AH-Hallenturnier in der Rheinmatthalle

Sonntag, 06. Februar 2011, 16.30 Uhr

Handball Südbaden-Liga

TuS Oberhausen – Phönix Sinzheim

in der Rheinmatthalle

13. Februar 2011

Seelsorgeeinheit Rheinhausen

Pfarrfasent in der Festhalle Oberhausen

Sonntag, 20. Februar 2011, 16.30 Uhr

Handball Südbaden-Liga

TuS Oberhausen – HSG Mimmenhausen/

Mühlhofen in der Rheinmatthalle

25. Februar 2011

Frauengemeinschaft Oberhausen

Frauenfasent im Pfarrsaal Oberhausen

26. Februar 2011

Narrenzunft Oberhausen

Zunftsitzung in der Festhalle Oberhausen

Nächste Papiersammlung

der Vereine am

Samstag, 8. Januar 2011

durch den Schützenverein

Niederhausen



Rathaus Rheinhausen

Zentrale: 07643 9107-0

Büroleiterin des

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Bürgerbüro 07643 9107-20

Amt für Rechnungswesen und

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst

Notruf 112

Kommandant Thorsten Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei

Notruf 110

Polizeiposten

Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG

Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung

Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-

Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter

Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen

Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61

Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger

Michael Georgi

Herr Georgi ist erreichbar:

in den Monaten April - September von Di - Sa

8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März

von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an

der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-

lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:

Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis

12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/No-

vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von

10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim

freitags 13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 13.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-456

BRH-Rettungshundestaffel

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,

Unterer Breisgau e.V.

Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht

Beratung, Behandlung, Prävention

Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr

Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom

als Betreiber des TV-Kabelnetzes:

0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst

Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

Ärztlicher Notfalldienst

an Wochenenden und Feiertagen

von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr

Telefon 01805/1 92 92-3 20

an Werktagen (Mo - Fr)

rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-

erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für

schwerhörige, ertaubte, gehörlose und

sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfah-

ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter

der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher

Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar

ist:

Sonntag, 09. Januar 2011:

Tierärztin Dr. Regina Leutloff

Im Entennest 5, 79336 Herbolzheim

Telefon: 934040

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr

07.01.2011

Stadt-Apotheke Herbolzheim

Tel.: 336

08.01.2011

Ratsapotheke Endingen

Tel.: 07642 7500

09.01.2011

Üsenberg-Apotheke Kenzingen

Tel.: 07644 6178

10.01.2011

Tulla-Apotheke Rheinhausen

Tel.: 6511

11.01.2011

Brunnen-Apotheke Herbolzheim

Tel.: 4414

12.01.2011

Stadt-Apotheke Endingen

Tel.: 07642 8056

13.01.2011

Stadt-Apotheke Kenzingen

Tel.: 07644 205

14.01.2011

Bienenberg-Apotheke Malterdingen

Tel.: 07644 6677
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom

22.12.2010 folgende Beschlüsse gefasst.

Hochwasserschäden

1. Um vergleichbare Hochwasserschäden

zukünftig zu reduzieren und um Perso-

nen im Taubergießen mehr Sicherheit zu

geben, verlangt die Gemeinde Rhein-

hausen nach den Erfahrungen des De-

zemberhochwassers 2010 eine bauliche

Veränderung der Bresche an der Jam-

borschwelle durch das Land Ba-

den-Württemberg.

2. Die Gemeinde Rheinhausen verlangt

vom Land Baden-Württemberg, die Ver-

müllung des Taubergießen als unge-

planten und unerwünschten Ausfluss

des Dezemberhochwassers 2010 infol-

ge des Einbaus einer Bresche zu beseiti-

gen.

3. Die Gemeinde Rheinhausen fordert das

Land Baden-Württemberg auf, durch Er-

greifen baulicher Maßnahmen eine wei-

tere Vermüllung und Verschlammung

des Taubergießen bei Hochwässern

auszuschließen.

Bürgerhaus

a) Vergabe Personalküche

Die Gemeinde Rheinhausen kauft die

angebotene Küche beim JASO-Kü-

chenstudio Emmendingen zum Preis

von 3.579,63 EUR. Zudem wird der Bür-

germeister beauftragt, einen Durchlauf-

erhitzer anzuschaffen und diesen ein-

bauen zu lassen.

b) Vergabe Beschriftungen

Die Gemeinde Rheinhausen vergibt den

Auftrag Fassadenbeschriftzug Bürger-

haus an den wirtschaftlich günstigsten

Bieter, dies ist die Firma Sirius aus Sin-

gen zu einem Angebotspreis von

1.832,60 EUR brutto.

Die Gemeinde Rheinhausen vergibt den

Auftrag Folienbeschriftung Gebäude an

den wirtschaftlich günstigsten Bieter,

dies ist die Firma Maurer Imagesysteme

aus Rheinhausen zu einem Angebots-

preis von 583,10 EUR brutto.

Die Gemeinde Rheinhausen vergibt den

Auftrag Beschriftung Nebenräume an

den wirtschaftlich günstigsten Bieter,

dies ist die Firma Maurer Imagesysteme

aus Rheinhausen zu einem Angebots-

preis von 753,51 EUR brutto.

c) Beauftragung Küchenplanung für Fest-

saal und Ausführung Bar

Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt

die Fa. Palux zu einem Preis von 2.700

EUR, auf Grundlage der heutigen Vor-

stellung die Festsaalküche zu projektie-

ren. Die Architekten Hess und Volk wer-
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Öffentliche Auslegung des Flächennutzungsplanentwurfes der

13. punktuellen Planänderung der 2. Fortschreibung des Flä-

chennutzungsplans des Gemeindeverwaltungsverbandes Ken-

zingen – Herbolzheim

Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes

Kenzingen – Herbolzheim hat am 01. Dezember 2010 in öffentlicher

Sitzung die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung eingegangenen

Anregungen und Stellungnahmen behandelt und abgewogen, den

Entwurf der 13. punktuellen Flächennutzungsplanänderung der 2.

Fortschreibung mit Begründung und Umweltbericht gebilligt und die

Durchführung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

beschlossen.

Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 01. Dezember 2010

maßgebend. Die 13. punktuelle Flächennutzungsplanänderung um-

fasst folgenden Inhalt:

• Darstellung einer Gemeinbedarfsfläche und einer Sonderbau-

fläche Nahversorgung im Bereich Bürgerzentrum – Gemarkung

Rheinhausen

Die grobe Lage des Änderungsbereichs ergibt sich aus folgendem

Planausschnitt:

Die öffentliche Auslegung der Flächennutzungsplanänderung mit

Begründung und Umweltbericht findet im Rathaus Kenzingen (Sitz

des Gemeindeverwaltungsverbandes), Hauptstr. 15, 79341 Kenzin-

gen, Zimmer 115, vom 17. Januar 2011 bis zum 18. Februar 2011

während der üblichen Dienststunden (Montag 08:30 - 12:00 Uhr und

14:00 - 16:00 Uhr, Dienstag 07:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr,

Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr, Donnerstag 08:30 -

12:00 Uhr und 14:00 - 19:00 Uhr sowie Freitag 08:30 - 12:00 Uhr);

Rathaus Herbolzheim, Hauptstr. 26, 79336 Herbolzheim, Zimmer 27,

vom 17. Januar 2011 bis zum 18. Februar 2011 während der üblichen

Dienststunden (Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr sowie Donners-

tagnachmittag 14:00 – 18:00 Uhr);

Rathaus Rheinhausen, neue Anschrift: Hauptstr. 95, 79365 Rhein-

hausen, Vorzimmer des Bürgermeisters, vom 17. Januar 2011 bis

zum 18. Februar 2011 während der üblichen Dienststunden (Montag

08:00 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr, Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr,

Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr, Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 -

18:00 Uhr sowie Freitag 08:00 - 12:00 Uhr);

im Rathaus Weisweil, Hinterdorfstr. 14, 79367 Weisweil vom 17. Ja-

nuar 2011 bis zum 18. Februar 2011 während der üblichen Dienst-

stunden (Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 Uhr sowie Donnerstag-

nachmittag 15:00 – 18:00 Uhr) statt.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch folgende umwelt-

bezogene Informationen:

� Umweltbericht

� Flächensteckbrief mit Betrachtung der Schutzgüter und der Ein-

griffe bzw. Ausgleichsmaßnahmen

� Umweltbezogene Stellungnahmen

Während der Auslegungsfrist können schriftlich oder mündlich zur

Niederschrift Stellungnahmen beim Gemeindeverwaltungsverband

(Rathaus Kenzingen) und bei der Gemeinde Rheinhausen, Anschrif-

ten sh. oben, abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung

der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des

Verfassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist

abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die

Flächennutzungsplanänderung unberücksichtigt bleiben können.

Kenzingen, den 7. Januar 2011

gez. Ernst Schilling

Verbandsvorsitzender



den beauftragt, die Festsaalküche an-

schließend auf Grundlage der heute vor-

gestellten Kostenberechnung in Höhe

von 45.000 EUR beschränkt auszu-

schreiben.

Die Gemeinde Rheinhausen vergibt die

Möblierung der Bar entsprechend der

vorgestellten Planung an die Fa. Beche-

rer in Elzach zum Preis von 8627,50 EUR

brutto.

d) Ausschreibung Gebäude-Unterhal-

tungsreinigung

Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt

das Architekturbüro Hess und Volk mit

der Ausschreibung der laufenden Ge-

bäude-Unterhaltungsreinigung des Bür-

gerhauses.

e) Beauftragung Feuerwehrpläne, Flucht-

und Rettungswegpläne

Die Gemeinde Rheinhausen vergibt den

Auftrag zur Erstellung von Feuerwehr-

plänen, Flucht-und Rettungsplänen an

das Ingenieurbüro BfB Ringwald aus

Herbolzheim zu einem Angebotspreis

von 3.642,83 EUR brutto.

f) Anschaffung Bibliotheksausstattung

Die Gemeinde Rheinhausen kauft auf

Grundlage der von den Architekten vor-

gestellten Bibliotheksausstattung ein

Regalsystem bei der Firma Borgeaud zu

einem Maximalpreis von 17.600 EUR

brutto.

Die Gemeinde Rheinhausen kauft die

Möblierung der Bibliothek bei der Firma

Kist aus Offenburg zu einem Angebots-

preis von 3.000 EUR brutto.

g) Außenanlagen

1. Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt

die Fa. Brucker aus Malterdingen mit

dem Vollausbau der Parkplätze im Wege

eines Nachtrags in Höhe von 82.159,98

EUR. Im bestehenden Auftrag der Fa.

Brucker entfallen die Kosten des proviso-

rischen Ausbaus in Höhe von 18.136,00

EUR brutto.

2. Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt

das Planungsbüro Misera mit der Pla-

nung, Ausschreibung und örtlichen Bau-

überwachung der Erschließungsstraße

zum Angebotspreis von 7.100 EUR brut-

to.

3. Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt

die EnBW Regional AG mit der Herstel-

lung der Außenbeleuchtung des Bürger-

hauses in Höhe von 18.907,90 EUR und

der Straßen- und Parkplatzbeleuchtung

in Höhe von 13.510,40 EUR.

4. Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt

das Planungsbüro faktor grün, den Bau-

abschnitt 2 (Freianlage Bürgerhaus)

auszuschreiben.

h) Genehmigung von Nachträgen

Der Gemeinderat genehmigt die Nach-

träge der einzelnen Gewerke.

i) Bestimmung der Räumlichkeiten für

Eheschließungen

Der Gemeinderat bestimmt ab dem 1.

Januar 2011 alle Räumlichkeiten des

Bürgermeisteramtes im Dienstgebäude

des Bürgerhauses Rheinhausen in der

Hauptstraße 95 sowie das Foyer und den

Konzert- und Festsaal des Bürgerhau-

ses in der Hauptstraße 95 zu Räumen für

Eheschließungen. Als Dienstraum für

das Standesamt Rheinhausen wird das

Bürozimmer Nr. 24 benannt. Ab dem 1.

März 2011 wird der Sitzungssaal des

Rathauses Rheinhausen in der Haupt-

straße152 nicht mehr als Raum für Ehe-

schließungen vorgehalten.

Beratung und Beschlussfassung über

den Betriebsplan für das Forstwirt-

schaftsjahr 2011

Dem Betriebsplan für das Forstwirtschafts-

jahr2011 wird zugestimmt.

Erschließungsvertrag Stichstraße Tan-

nenberger Weg

Die Gemeinde Rheinhausen schließt mit der

Projekt Invest GmbH den vorliegenden Er-

schließungsvertrag.

Beschlussfassung über die Annahme

von angetragenen Spenden und Ab-

schluss von Sponsoring-/Werbeverträgen

Der Gemeinderat beschließt die Annahme

des in der Liste verzeichneten Spendenan-

gebotes lfd. Nr. 3 und lfd. Nr. 4.

Der Gemeinderat beschließt den Abschluss

eines Sponsoringvertrages mit der EnBW

Regional AG im Wert von 9.000 EUR zur

Drucklegung des Geschichtsbandes Rhein-

hausen II. Mit der Vertragsausgestaltung im

Einzelnen wird der Bürgermeister beauf-

tragt.

Der Gemeinderat beschließt für den Druck

der Zugangskontrollkarten zum Bürgerhaus

und späteren weiteren öffentlichen Einrich-

tungen den Abschluss eines Werbevertra-

ges mit der Sparkasse Freiburg-Nördlicher

Breisgau in Höhe von 800 EUR. Mit der Ver-

tragsausgestaltung im Einzelnen wird der

Bürgermeister beauftragt.

Vorlage und Beschlussfassung über

Bauanträge

Der Gemeinderat erteilt zu einem Antrag auf

Bauvorbescheid, einem Bauantrag und zu

Befreiungsanträgen für 2 Bauanträge im

Kenntnisgabeverfahren das Einvernehmen.

Schulverband Werkrealschule

Kenzingen – Rheinhausen – Weisweil

Haushaltssatzung

für das Haushaltsjahr 2011

I.

Aufgrund § 5 Abs. 2, 18 und 28 Abs. 1 und 2

Ziffer 1 des Gesetzes über kommunale Zu-

sammenarbeit (GKZ) sowie den §§ 77 ff und

121 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Ba-

den-Württemberg (GemO) wird folgende

Haushaltssatzung bekannt gemacht:

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit den

Einnahmen und Ausgaben

in Höhe von je 204.000 Euro

davon

im Verwaltungshaushalt 202.500 Euro

davon im Vermögenshaushalt 1.500 Euro

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite

wird auf 5.000 Euro

festgesetzt.

II.

Die Haushaltssatzung und der Haushalts-

plan sind vollzugsreif. Die nach § 5 Abs. 2, 18

und 28 Abs. 1 und 2 Ziffer 1 des Gesetzes

über kommunale Zusammenarbeit (GKZ)

sowie den §§ 77 ff und 121 Abs. 2 der Ge-

meindeordnung für Baden-Württemberg

(GemO) erforderliche Genehmigung der

Aufsichtsbehörde wurde am 28.12.2010 er-

teilt.

III.

Der Haushaltsplan liegt gemäß § 5 Abs. 2

GKZ i.V.m. § 81 Abs. 3 GemO vom

10.01.2011 bis einschließlich 18.01.2011 im

Bürgerhaus (Rathaus) Rheinhausen, Haupt-

straße 95, Bürgerbüro, öffentlich aus.

Rheinhausen, den 03. Januar 2011

gez. Dr. Jürgen Louis

Verbandsvorsitzender

Öffentl iche Bekanntma-

chung wegen anstehender

Gebührenerhöhungen im

Jahr 2011

Abwassergebühren 2011

Durch eine Änderung der Rechtssprechung

ist die Gemeinde Rheinhausen verpflichtet,

die Kosten der Schmutzwasserbeseitigung

und der Niederschlagswasserbeseitigung

künftig getrennt nach verschiedenen Vertei-

lungsschlüsseln abzurechnen.

Um eine getrennte Abrechnung für die Berei-

che Schmutzwasser und Niederschlagswas-

ser vornehmen zu können, muss die Ge-

meinde Rheinhausen die versiegelten

Grundstücksflächen aller Anschlussnehmer

im Gemeindegebiet ermitteln. Hierbei han-

delt es sich um ein aufwändiges Verfahren,

das voraussichtlich im Jahr 2011 abge-

schlossen werden kann. Die Gemeinde

Rheinhausen hat alle hierfür erforderlichen

Schritte bereits in die Wege geleitet.

Trotz allem wird es erst nach Abschluss der

Flächenermittlung möglich sein, die Abwas-

sergebühren 2011 auf Grundlage der neuen

Gebührensätze nachzukalkulieren. Es ist

möglich, dass für das Gebührenjahr 2011

dann höhere Gesamtkosten umzulegen sein

werden, als dies mit dem derzeit gültigen Ge-

bührensatz geschieht. Verglichen mit dem

bisherigen Gebührensatz könnten die Ge-

bühren also steigen. Hierauf wird ausdrück-

lich hingewiesen.

Bürgermeisteramt Rheinhausen

Müllabfuhrtermine

für den Monat Januar 2011

Freitag, 7. Januar 2011

Donnerstag, 20. Januar 2011

Um Beachtung wird gebeten!
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Müllgebührenbescheid 2011 kommt Ende

Januar

Die Bescheide für die Müllgebühren 2011

werden Ende Januar verschickt. Die Müllge-

bühren wurden um rund sechs Prozent ge-

senkt. So kostet zum Beispiel eine

60-Liter-Tonne jetzt 102 Euro statt bisher

109 Euro. Die Müllgebühren werden als ein-

maliger Betrag für das ganze Jahr erhoben,

sie sind im März fällig. Die Müllgebührenbe-

scheide werden wie bisher direkt an die

Grundstückseigentümer bzw. die Hausver-

waltung als Gebührenschuldner verschickt

und an die Mieter über die Nebenkostenab-

rechnung weitergegeben. Wer der Abfallwirt-

schaft des Landratsamtes eine Einzugser-

mächtigung erteilt hat, muss nichts weiter

unternehmen. Die Gebühren werden zum

Fälligkeitstermin automatisch vom Konto ab-

gebucht. Bereits 70 Prozent der Gebühren-

schuldner nutzen diese bequeme Zahlungs-

art. Die restlichen Gebührenzahler können

den vorgedruckten Überweisungsträger ver-

wenden.

Wer im Dezember noch einen Wechsel bzw.

eine Neulieferung oder Abholung seiner

Mülltonne beantragt hat, erhält dazu vorher

keinen separaten Änderungsbescheid mehr.

Diese Änderung wird dann bereits auf dem

Müllgebührenscheid 2011 berücksichtigt.

Anträge auf einen Behälterwechsel können

nur die Eigentümer bzw. Hausverwaltung

per schriftlichem Antrag stellen, nicht jedoch

die Mieter, da sie nicht direkter Empfänger

des Gebührenbescheides sind. Weitere In-

fos: Abfallwirtschaft des Landratsamtes Em-

mendingen, Telefon 07641 4519700 und per

E-Mail: lea@landkreis-emmendingen.de

Anmeldungen für Kreisjugendskitag am

11. Februar 2011

Der Termin für den Kreisjugendskitag auf

dem Kandel steht: Am Freitag, 11. Februar

2011 werden die Wettbewerbe am Kaiben-

loch unter der Schirmherrschaft von Landrat

Hanno ausgetragen. Teilnehmen können

alle Schularten und Schulen im Landkreis

Emmendingen. Die Wettbewerbe werden im

alpinen Riesentorlauf sowie im Snowboard

gestartet. Jede Schule kann für jede Wett-

kampfklasse (Alpin und Snowboard) bis zu

fünf Starter melden.

Die Teilnahme am Kreisjugendskitag gilt bei

entsprechender Meldung durch die Schullei-

tung als schulische Veranstaltung. Anmelde-

schluss ist am Donnerstag, 03. Februar 2011

beim Landratsamt Emmendingen (Kämme-

rei). Als Training werden drei Übungsnach-

mittage jeweils freitags von 13.30 bis 16 Uhr

am 21. Januar, 28. Januar und 04. Februar

2011 angeboten. Dafür gibt es ein Sonderti-

cket der Kandelliftbetrieber zum Preis von

sechs Euro. Veranstalter des Kreisjugend-

skitages sind das Landkreis Emmendingen

gemeinsam mit dem Staatlichen Schulamt

Freiburg und den Skiclubs aus Elzach, Koll-

nau Waldkirch und Emmendingen
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Bürgermeistersprechstunde und Bürgerbüro

im Rathaus Rheinhausen

Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am

Samstag, 15. Januar 2011

von 10.00 – 12.00 Uhr

statt. Das Bürgerbüro ist für diese Zeit ebenfalls geöffnet.

Gesprächstermine mit Bürgermeister Dr. Jürgen Louis können jederzeit unter Telefon

07643 9107-11 vereinbart werden.

Um Kenntnisnahme wird gebeten.

SüdbadenBus Freiburg

Sehr geehrte Fahrgäste,

bei der Fülle des zu verarbeitenden Materials kann es trotz sorgfältiger Bearbeitung vereinzelt

Druckfehler geben. Leider haben wir festgestellt, dass dies im Fahrplan Herbolzheim - Rhein-

hausen - Weisweil geschehen ist.

Folgende Änderung bitten wir zu berücksichtigen:

Fahrt 7235 137 in den Ferien

Haltestelle NEU Alt

Weisweil Kirche 07:02 07:04

Weisweil Oberhauserstraße 07:03 07:06

Weisweil Mühlenstraße 07:04 07:08

Oberh. Festhalle 07:08 07:11

Oberh. Schiff 07:09 07:13

Oberh. Rebbürgerfeld - 07:15

Oberh. MEZ 07:10 -

Oberh. Hauptstraße 101 07:11 -

Niederh. Festhalle 07:12 -

Niederh. Altes Rathaus 07:13 -

Niederh. Hauptstraße 7 07:14 -

Niederh. Hauptstraße 7 07:15 -

Niederh. Altes Rathaus 07:16 -

Niederh. Festhalle 07:17 -

Rheinhausen Badenwerk 07:20 -

Herbolzheim Papst-Motor 07:22 07:22

Herbolzheim Bahnhof 07:24 07:24

Herbolzheim Bahnhof 07:31 07:31

Freiburg Hbf 07:56 07:56

Die Haltestelle Oberhausen Rebbürgerfeld 7.15 Uhr wird nicht angefahren. Dafür die Halte-

stelle Oberhausen Hauptstraße 7.11 Uhr.

Winterdiensteinsatz auch über die

Weihnachtsfeiertage!

Winter per Knopfdruck am Heiligen Abend und

am 1. Weihnachtsfeiertag: Der Bauhof hatte ei-

niges zu tun, um den Winter in den Griff zu be-

kommen. Ein großes Lob auch an die Mitbürger

und Mitbürgerinnen, die ihren pflichtgemäßen

Winterdienst bereits schon in den frühen Mor-

genstunden ausüben. Eine Aufforderung an

alle anderen Mitbürger unserer Gemeinde, die

ihrer Verantwortung den Gehweg vor ihrem

Grundstück von Schnee und Eis freizumachen

nicht nachkommen. Nach unserer Streupflicht-

satzung sind die Grundstückseigentümer dazu

verpflichtet!

Bürgermeisteramt Rheinhausen



Rechtliche Sicherheit für Tourismus auf

Bauern- und Winzerhöfen

Bei den vielseitigen touristischen Angeboten

und Aktivitäten auf Bauern- und Winzerhö-

fen gibt es rechtliche Unsicherheiten über die

Rechte und Pflichten von Gast oder Gastge-

ber. Auch die Abgrenzung von Landwirt-

schaft und Gewerbe oder die steuerliche Be-

handlung werfen Fragen auf. Dies sind die

Themen bei einem Vortrag zum Agrotouris-

mus, zu dem das Landwirtschaftsamt des

Landratsamtes für Dienstag, 18. Januar

2011 von 9 bis 12 Uhr ins Landwirtschaftliche

Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg

einlädt. Eine Anmeldung wird bis 14. Januar

2011 unter Telefon 07641 451-9110 erbe-

ten.

Landratsamt Emmendingen

Pflegestützpunkt

Wichtige Information

Pflegesituationen treten nicht nur im hohen

Alter sondern auch nach einem Unfall, durch

Krankheit oder Behinderung auf.

Beim Eintritt einer Pflegebedürftigkeit haben

Betroffene und ihre Angehörigen oft den

Wunsch nach ausführlicher Information und

Beratung.

Zu diesem Zweck wurde im Landkreis Em-

mendingen der Pflegestützpunkt eingerich-

tet.

Sie erhalten

� Informationen rund um gesetzliche Lei-

stungen

� Auskünfte über regionale Betreuungsan-

gebote und Hilfestellung bei der Inan-

spruchnahme der Leistungen.

Der Pflegestützpunkt versteht sich als Weg-

weiser.

Die Beratung erfolgt neutral und ist für Nach-

fragende kostenlos. Sie ist vertraulich und

unterliegt den Bestimmungen des Daten-

schutzes.

Der Pflegestützpunkt befindet sich im

Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr.

2 - 4, 79312 Emmendingen (Zimmer 107, 1.

OG, Hauptgebäude)

Erreichbarkeit: Sie erreichen den Pflege-

stützpunkt persönlich oder telefonisch zu

den üblichen Sprechzeiten. Termine auch

nach Vereinbarung.

Telefon: 07641 451-378

Fax: 07641 451450

Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-

emmendingen.de

Ansprechpartnerin ist Christiane Hartmann,

Krankenschwester und Dipl. Sozialarbeiterin

(FH)

Der Mikrozensus startet

wieder im Januar 2011

Präsidentin des Statistischen Landesamtes,

Dr. Carmina Brenner, bittet rund 48 000

Haushalte in Baden-Württemberg um Unter-

stützung

Am 10. Januar 2011 startet in Baden-Würt-

temberg, wie auch in ganz Deutschland, die

Befragung zum Mikrozensus 2011. Der Mi-

krozensus ist eine gesetzlich angeordnete

Befragung über die Bevölkerung und den Ar-

beitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1

Prozent aller Haushalte in Deutschland

durchgeführt wird. In Baden-Württemberg

werden jährlich rund 48 000 Haushalte durch

das Statistische Landesamt befragt. Zusam-

men mit dem Mikrozensus wird in allen aus-

kunftspflichtigen Haushalten auch die

EU-Arbeitskräftestichprobe durchgeführt.

Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus

ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben.

Danach werden bei der Stichprobenziehung

Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in

diesen durch ein mathematisches Zufalls-

verfahren ausgewählten Gebäuden woh-

nen, sind auskunftspflichtig. Die vom Ge-

setzgeber angeordnete Auskunftspflicht

dient dazu, dass mit dem Mikrozensus zu-

verlässige und aktuelle statistische Informa-

tionen bereitgestellt werden können.

Der Mikrozensus wird als so genannte unter-

jährige Erhebung durchgeführt. Das heißt,

der Stichprobenumfang von etwa 48 000

Haushalten wird gleichmäßig auf alle Mona-

te und Wochen des Jahres verteilt. Somit

werden in Baden-Württemberg pro Woche

rund 920 Haushalte von den Interviewern

des Statistischen Landesamtes befragt. Die

Angaben beziehen sich dann jeweils auf die

Woche vor dem Interview. Die Vorteile die-

ses unterjährigen Erhebungskonzeptes lie-

gen in der höheren Aktualität und Qualität

der Ergebnisse, die als Quartals- und als

Jahresdurchschnittsergebnis vorliegen wer-

den und sowohl saisonale Spitzen als auch

flexible Arbeitsverhältnisse abbilden kön-

nen.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie

bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik,

umfassend gewährleistet. Die Interviewerin-

nen und Interviewer (auch Erhebungsbeauf-

tragte genannt), die die Mikrozensusbefra-

gung durchführen, sind zur strikten Ver-

schwiegenheit verpflichtet. Die Erhebungs-

beauftragten kündigen sich einige Tage vor

ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten

an und übergeben mit dieser Ankündigung

zudem auch Informationsmaterial über die

Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten wei-

sen sich mit einem Interviewerausweis des

Statistischen Landesamtes aus. Die Befra-

gung wird mit einem Laptop durchgeführt.

Der Einsatz der Laptops dient der Beschleu-

nigung der Datenaufbereitung im Statisti-

schen Landesamt und erleichtert Befragten

und Interviewern die Arbeit bei der Erhe-

bung.

Die Präsidentin des Statistischen Landes-

amtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle aus-

kunftspflichtigen Haushalte um Unterstüt-

zung: „Um repräsentative Ergebnisse zu ge-

winnen, ist es notwendig, dass alle in die Er-

hebung einbezogenen Haushalte die Fragen

des Mikrozensus beantworten. Die Auskünf-

te von älteren Personen oder Rentnern sind

genauso wichtig wie die Angaben von Ange-

stellten, Selbstständigen, Studenten oder

Erwerbslosen.“ Um qualitativ zuverlässige

Ergebnisse zu erhalten, hat der Gesetzge-

ber daher die meisten Fragen mit einer Aus-

kunftspflicht belegt. Das Statistische Lan-

desamt bittet jedoch, auch die freiwilligen

Fragen zu beantworten.

Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik,

Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, Pres-

se und nicht zuletzt für interessierte Bürge-

rinnen und Bürger eine unverzichtbare und

aktuelle Informationsquelle über die wirt-

schaftliche und soziale Lage der Bevölke-

rung, der Familien und der Haushalte, den

Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die Aus-

bildung. Meldungen wie z.B. „Jeder vierte Er-

werbstätige im Land zählt zu den atypisch

Beschäftigten“, „Nahezu die Hälfte der er-

wachsenen Baden-Württemberger hat Über-

gewicht“, „Frauen zum im Alter finanziell

schlechter gestellt als Männer“, „Anteil der

Alleinerziehenden in Baden-Württemberg im

Bundesvergleich am geringsten“, „Armut

trifft bestimmte Bevölkerungsgruppen stär-

ker“ oder „Berufliche Qualifikation: Frauen

holen auf“ basieren auf Ergebnissen des Mi-

krozensus.

Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Würt-

temberg werden vom Statistischen Landes-

amt fortlaufend veröffentlicht und stehen je-

dermann zur Verfügung. Ausgewählte Er-

gebnisse des Mikrozensus sind auch per In-

ternet unter www.statistik-bw.de abrufbar.

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Herbolzheim

Ausbildung in Erster Hilfe

Der Erste Hilfe-Lehrgang für alle Lebens-

lagen!

Als Teilnehmer/-in erlernen Sie Maßnahmen

und Kenntnisse um bei Unfällen und Notfäl-

len in Freizeit und Beruf richtig helfen zu kön-

nen.

Der Lehrgang wird von den Unfallversiche-

rungsträgern anerkannt und ist für den Er-

werb der Führerscheinklassen C, CE, D, DE,

D1 erforderlich. Die Kursgebühren betragen

35,- Euro.

Das DRK Herbolzheim bietet von Samstag,

15.01.2011 bis Sonntag, 16.01.2011 im Feu-

erwehr und DRK-Heim in Herbolzheim, Bir-

kenweg einen EH Kurs an.

Samstag, 15.01.2011:

08.00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr

Sonntag, 16.01.2011:

08.00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr

Anmeldungen zum Kurs unter

Tel.: 07641 4601-0 oder online über

www.drk-emmendingen.de

Vorankündigung:

Ein Kurs zur Lebensrettende Sofort-Maß-

nahmen findet am 29.01.2011 statt.
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Bundesagentur für Arbeit

XING, Facebook, Twitter

Einstieg in die „Sozialen Netzwerke“

Am Donnerstag, 20. Januar, informiert Gu-

drun Gempp darüber, wie Arbeitsuchende

die Sozialen Netzwerke XING, Facebook,

Twitter & Co. beruflich nutzen können. Die

Veranstaltung beginnt um 14:30 Uhr im Be-

rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur

für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.

Die Nutzung sozialer Netzwerke im Internet

nimmt überall zu. Smartphones mit direktem

Zugang zu XING, Facebook, Twitter und Co.

verstärken diesen Prozess. Weil sie ideale

Plattformen sind, um Kontakte zu knüpfen

und zu pflegen, Wissen zu teilen und sich

auszutauschen, kann sich dieser Entwick-

lung auch im beruflichen Umfeld kaum noch

jemand verschließen. Interessenten erfah-

ren anhand praktischer Beispiele, wie sozia-

le Netzwerke im Internet funktionieren, wo

sich die einzelnen Plattformen unterschei-

den und wie sie geschäftlich genutzt werden

können.

Gudrun Gempp plant, gestaltet und koordi-

niert als selbständige Beraterin Projekte in

Firmen, Kommunen und Vereinen. Ihr

Schwerpunkt ist das Management von Netz-

werken und Kooperationen. Seit einigen

Jahren beschäftigt sie sich intensiv mit den

Einsatzmöglichkeiten „Sozialer Netzwerke“.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser

organisierten Vortragsreihe BiZ & Donna.

Als Beauftragte für Chancengleichheit am

Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Ar-

beit Freiburg in übergeordneten Fragen der

Frauenförderung, der Gleichstellung von

Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und

der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

� 1 einzelner Schlüssel
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Gottesdienstordnung

vom 08.01.2011 bis 16.01.2011

Samstag, 08.01.

17.00 Uhr Glocken läuten den 1. Sonntag

im Jahreskreis, das Fest der Taufe des

Herrn ein

18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit

besonderem Gedenken an: verst. Ehemann

Sonntag, 09.01.

10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier mit be-

sonderem Gedenken an: Rosa Stähle, Ehe-

mann Hermann, Christa Höldin, Emma Mau-

rer, lebende u. verst. Angeh. - (zur sel. Anna

Schäffer)

11.00 Uhr St. Ulrich Tauffeier von Jane-Dana

Pfahler

14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz

18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus

Montag, 10.01.

10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier nach

Meinung

Dienstag, 11.01.

18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit

besonderem Gedenken an: alle Verstorbe-

nen auf dem hiesigen Friedhof

Donnerstag, 13.01.

10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier

ab 14.30 Uhr Niederhausen/Hauptstraße

Krankenkommunion

Freitag, 14.01.

Ab 09.30 Uhr Oberhausen Krankenkommu-

nion

18.00 Uhr St. Ulrich Weltfriedensgebet gest.

von der Frauengemeinschaft

Samstag, 15.01.

17.00 Uhr Glocken läuten den 2. Sonntag

im Jahreskreis ein

18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit

besonderem Gedenken an: Franz Hödle und

Anna Göhri, und alle Verstorbenen des Al-

tenwerks Niederhausen, best. v. Altenwerk -

verst. Eltern

Sonntag, 16.01.

10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier mit be-

sonderem Gedenken an: die Verstorbenen

des Jahrgangs 1934/35 - Bernhard und

Emma Maurer und Kinder - (zum Pater Jo-

hannes Baptist Reuss)

10.00 Uhr Pfarrsaal/Oberhausen Kindergot-

tesdienst

14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz

18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus

Beichte/Sakrament der Versöhnung

Das Sakrament der Versöhnung wird nach

Vereinbarung gespendet

Pfarrbüro:

Mo., Di., Mi., Fr.

von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Tel.: 07643 308

Fax: 07643 913481

Email:

Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de

Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Die kath. Öffentlichen Büchereien sind

geöffnet:

Niederhausen:

Montag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Oberhausen:

Dienstag von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Sozialstation St. Franziskus – Unterer

Breisgau

Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-

ziskus – Unterer Breisgau, Herbolzheim:

erreichbar unter Telefon 07643 913080

oder 913081, Fax: 07643 913082

Einen gesegneten Sonntag und

eine gute Woche wünschen:

Maria Christ, Gem.ref.

Andreas Mair, Pfr.

Das Altenwerk Niederhausen trifft sich am

13. Januar 2011 um 14:00 Uhr im Pfarrheim

in Niederhausen, zum Dia Vortrag über Thai-

land. Alle sind herzlich eingeladen.

Die nächste Probe der Altenwerksänger fin-

det am 17. Januar um 17:00 Uhr im Pfar-

rheim in Niederhausen statt.

Es grüßt der Altenrat

Weltfriedensgebet:

Papst Benedikt XVI ruft anlässlich des

diesjährigen Weltfriedenstages zum ge-

meinsamen Gebet für die Religionsfrei-

heit als Weg zum Frieden auf.

Wir laden Sie ein, am Freitag, 14. Januar

2011 um 18.00 Uhr zur gemeinsamen

Gebetsstunde in der Pfarrkirche St. Ulrich

zusammen zu kommen. Die Initiative die-

ser gemeinsamen Gebetsstunde zum

Weltfriedenstag geht auf die KFD und auf

den Bund der kath. Jugend zurück.



GOTTESDIENSTE:

Sonntag, den 9. Januar

Erster Sonntag nach Epiphanias

18.00 h Gottesdienst

Ein herzlicher Dank gilt hiermit allen, die in den

Gottesdiensten der Festzeit mitgewirkt haben

durch Singen, Gestalten, Musizieren und Spie-

len... Jeder Beitrag war wichtig und hat dazu

beigetragen, dass ein Fest für viele daraus wur-

de.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:

Montags um 19.00 h trifft sich alle 14 Tage der

Frauenkreis, das nächste Mal am 10. Januar

Dienstags verleiht von 17-18.00 h die Gemein-

debücherei

Dienstags probt um 19.45 h der Kirchenchor

Mittwochs ist Konfirmandenunterricht: Gruppe

I um 15.00 h, Gruppe II um 16.35 h

Freitags trifft sich um 10.00 h die Krabbelgrup-

pe für Kleinkinder mit Müttern oder Vätern

Montags um 14.30 h lädt der Evangelische

Verein für Innere Mission Augsburgischen Be-

kenntnisses zum Bibelgesprächskreis ein. Kon-

takt können Sie aufnehmen mit Herrn Prediger

Christoph Hauth (Tel. 07641 9360640) oder mit

Familie Baumann (Tel. 07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:

Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer

07646 216 und als Fax-Nummer 07646

218566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in

Weisweil.

Die Sekretärin, Frau Schmidt, ist im Büro er-

reichbar am Montagnachmittag von 15 - 18.00 h

und am Mittwochmorgen von 9-12.00 h, nicht

aber in der Woche nach Weihnachten und auch

nicht in der ersten Januarwoche.

Der Wochenspruch für den Ersten Sonntag

nach Epiphanias sowie für die ihm folgende

Woche heißt:

„Welche der Geist Gottes treibt,

die sind Gottes Kinder.“ Römer 8,14

Die Jahreslosung für 2011 heißt:

„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, son-

dern überwinde das Böse mit Gutem.“ Römer

12,21

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin,

Frau Pitzke, grüßen Sie und Euch in den drei

Dörfern unserer Gemeinde herzlich und wün-

schen allen dort einen guten Anfang am Ar-

beitsplatz oder in der Schule und ein gesegne-

tes 2011.
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An alle Musiker!!!

Wir wünschen Euch ein frohes neues Jahr

und hoffen Ihr seid gesund in 2011 ange-

kommen. Der erste Probentag im neuen Jahr

ist ausnahmsweise der Donnerstag,

13.01.2010.

Für die Jugendkapelle um 18:30 Uhr.

Für das Gesamtorchester um 20:00 Uhr.

Wir freuen uns auf eine vollzählige Probe, in-

formiert bitte Eure Registerkollegen, damit

wir voller Elan ins neue Musikjahr und in die

Konzertvorbereitung starten können!

Viele Grüße!

Die Pressestelle

Musikverein Oberhausen

VORANZEIGE!!! – VORANZEIGE!!!

ER KOMMT WIEDER – UND ROCKT

DAS HAUS!!!

„MVO and friends“ präsent STEVEN BAI-

LEY, mit seinem unverkennbaren Mar-

kenzeichen, der Geige, am Freitag, 28.

Januar 2011 ab 21:00 Uhr im Musikzen-

trum des Musikvereins Oberhausen!!!

Wer ihn kennt liebt seine Musik und sein

erstklassiges Entertainment – eine schar-

fe Mischung aus Rock, Pop und Folk und

das alles natürlich handgemacht.

Für nur 5.- EURO - Ein echter Geheimtipp

für Kenner und ein absolutes MUSS für

alle Musikfans.

Wer nicht kommt wird was verpassen!

Der Männergesangverein Sängerlust Ober-

hausen beginnt wieder mit den Proben am

Donnerstag, den 13.01.2011 um 20.00 Uhr

im Probelokal neben der Festhalle.

Singen ist das Fundament zur Musik in allen

Dingen. Singen für uns und für andere, dabei

Spaß haben, gesellig sein, das ist unser

Männergesangsverein. Damit unser Verein

so lebendig bleibt, suchen wir noch weitere

Sänger im Bass und Tenor.

Unsere Proben finden Donnerstags um

20.00 Uhr statt. Schauen sie doch einfach

mal herein oder melden sie sich beim 1. Vor-

sitzenden Rolf Morgenthaler Tel. 6122 oder

bei einem Sänger.

MGV Sängerlust Oberhausen

Das Führungsteam

www.saengerlust-oberhausen.de

„NZO üsswärts“

14.01.2011: Hästrägertreffen der Südring-

vereine in Kappel (Halle) mit der Band „Pina

Colada“; es fährt ein Shuttle-Bus um 18.15

Uhr am Gasthaus „Schiff“ ab; Rückfahrten

nach Oberhausen um 24.00 Uhr, 01.30 Uhr

und 03.00 Uhr. Eintritt beträgt 5 Euro, darin

Am vierten Adventssonntag traf sich die Damengymnastikgruppe von Doris Zängle zur tradi-

tionell stimmungsvollen Weihnachtsfeier. Dabei wurden zahlreiche Ehrungen in Silber und

Gold durch die Altersturnvereinigung des Breisgauer Turngaues vorgenommen. Der TuS

Oberhausen gratuliert den geehrten Damen recht herzlich!



ist die Busfahrt enthalten. Hinweis der Ver-

anstalter: Ausweiskontrollen!!

Die weiteren Auswärtstermine folgen im

nächsten Mitteilungsblatt.

Einladung zur Generalversammlung

Hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder mit

ihren Partnern herzlichst zur Generalver-

sammlung ein. Diese findet am Freitag, den

14. Januar 2011 um 20:00 Uhr im Vereins-

heim statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Totenehrung

3. Bericht des 1. Vorstandes

4. Bericht des Schriftführers

5. Bericht des Kassenwartes

6. Entlastung des Kassenwartes und des

Vorstandes

7. Wahl des 2. Vorstandes

8. Wahl des Schriftführers

9. Wahl von drei Besitzern

10. Ehrungen für 10 und 20 Jahre Vereinstä-

tigkeit

11. Verschiedenes - Wünsche und Anträge

Bulldog- und Schlepperfreunde

Oberhausen e.V.

homepage: www.bulldogfreunde.de

Mail: webmaster@bulldogfreunde.de

Am 8.1.2011 findet die jährliche Tannen-

baumsammlung des FCO statt. Bitte legen

Sie Ihren Tannenbaum ab 10.30 h zur Abho-

lung bereit. Die Einnahmen werden auch die-

ses Mal an soziale Einrichtungen der Ge-

meinde gespendet.

Vielen Dank.

Im Namen des SC Niederhausen 1928

e.V. möchte ich mich bei allen Mitglie-

dern, dem Förderverein, den Sponsoren,

der Gymnastikgruppe, den Jugendtrai-

nern, allen aktiven Fußballern und sonsti-

gen Helfern, die den Verein im Jahr 2010

so tatkräftig unterstützt haben bedanken.

Ebenso bedanken möchte ich mich bei

der Abteilung Boulefreunde Rheinhausen

2009.

Die Boulefreunde werden sich in den

nächsten Wochen umstrukturieren, auf

diesem Wege alles Gute. Näheres erfah-

ren sie, von der neuen Bouleleitung, in

den kommenden Tagen.

Ein herzliches Dankeschön an meine

Vorstandskollegen, die im vergangenen

Jahr sehr viel geleistet haben.

Ich wünsche allen ein gesundes

und erfolgreiches Jahr 2011.

Andre Gutenkunst, 1. Vorstand

SC Niederhausen 1928 e.V.

Seite 9 Freitag, 07. Januar 2011

Fachstelle Sucht

Die Fasnacht kommt.

Das Frühjahr kommt.

Der Saftladen kommt.

Viele können die Fasnacht schon nicht mehr er-

warten. Und auch bis zu Frühjahr und Sommer

mit ihm die Hocks, Gassen- und Straßenfeste

ist nicht mehr so lange. Dort kann man was erle-

ben, gemütlich reden, Freunde treffen und trin-

ken und essen. Wie schön, wenn es dann ne-

ben den üblichen Getränken attraktive Alterna-

tiven gibt: alkoholfreie Mix-Drinks aus dem Saft-

laden.

Der Saftladen ist eine mobile Barausstattung

mit Gläsern, Shakern, Mixern, Krügen, Rezep-

ten inklusive Deko- und Verbrauchsmaterialien.

Im Saftladen mixen Vereine, Schulklassen oder

Kindergärten attraktive alkoholfreie Drinks die

das Fest bereichern und Geld in die eigen Kas-

se bringen. Die Barausstattung wird für einer

geringe Pauschale ausgeliehen und in eigener

Regie betrieben. Jetzt sind noch Termine frei

und können unverbindlich reserviert werden.

Neugierige wenden sich an die Fachstelle

Sucht, Tel. 07641 933589-11 oder

fs-emmendingen@bw-lv.de.

Neue Selbsthilfe für Angehö-

rige bei Alkoholproblemen

Mehr als 10.000 Menschen im Landkreis sind

als Eltern, PartnerInnen oder Kinder von Alko-

holproblemen in der Familie mit betroffen. Sie

schwanken meist zwischen Bangen und Hof-

fen: Sie bangen, dass wegen des Trinkens

nichts passiert, dass die Vorgesetzten am Ar-

beitsplatz nichts merken oder dass es nicht wie-

der Streit wegen des Trinkens gibt. Sie hoffen

gleichzeitig, dass das Trinken vielleicht nicht so

schlimm ist und alles einfach wieder gut wird.

***NEU: So+Mo 20.00 h

IN IHREN AUGEN -12- 129min

„bes.wertvoll“

9.+10.1.

**NEU

Fr+Sa 20.00 h

NOWHERE BOY -12- 98min

7.+8.1.

Verlängert!

Fr bis So 17.00 h

DIE CHRONIKEN VON NARNIA –

Die Reise auf der Morgenröte -6-

114min 4.Wo

7. bis 9.1.

Fr bis So 20.15 h

7. bis 9.1.

THE TOURIST -12- 97min 3. Wo

So 18.00 h

DAS ENDE IST MEIN ANFANG o.A.

98min

9.1.

Fr 18.00 h

Mo 20.15 h

DER LETZTE SCHÖNE HERBST-

TAG o.A. 85min 2. Wo

7.+10.1.

Sa 17.00 h

So 15.30 h

8.+9.1.

HARRY POTTER UND DIE HEILIG-

TÜMER DES TODES - 12- 146min 8.

Wo

Sa+So 15.00 h

8.+9.1.

SAMMYS ABENTEUER o.A. 85min

„bes.wertvoll“ 6. Wo

Sa 15.00 h

So 13.30 h

NICO – Ein Renntier hebt ab o.A.

76min 3. Wo

8.+9.1.

Änderungen vorbehalten

Demnächst: So 16.1.2011 um 11,00 h

Sonntags-Matinee mit dem Film

PLASTIK PLANET (Eintritt frei!!) mit

Rahmenprogramm und anschl. Dis-

kussion in Zusammenarbeit mit BUND

In Vorbereitung: GAINSBOURG –

Der Mann, der die Frauen liebte

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen

vom 7. bis bis 12.1.2011

Telefon 07644 385

www.Kino-Kenzingen.de



Um dieser Not abzuhel fen bietet die

bwlv-Fachstelle Sucht in Emmendingen jetzt

eine neue Angehörigenselbsthilfegruppe an.

“Die Angehörigen suchen Antworten auf ihre

Fragen und den Austausch mit anderen”, weiß

Frau L., ehrenamtliche Gruppenleiterin der

neuen Gruppe.

Die Selbsthilfegruppe trifft sich ab 17. Januar

immer montags 19-20.30 Uhr in der Fachstelle

Sucht, Hebelstr. 27 in Emmendingen. In den

vertraulichen Gruppengesprächen werden die

Angehörigen sicherer und unabhängiger im

Umgang mit Betroffenen und deren Trinken, er-

fahren mehr über Abhängigkei t und

Co-Abhängigkeit und ermutigen sich gegensei-

tig.

Weitere Informationen unter Telefon 07641

933589-0 oder fs-emmendingen@bw-lv.de.

SkiBus-Prospekt 2010/11 –

Ab in den Winter!

Schüleraktion „Gipfelwochen“ auf dem

Feldberg mit Online-Gewinnspiel

Auch diesen Winter erreichen Sie mit den Bus-

sen und Bahnen im RVF-Gebiet bequem die

Schwarzwaldgipfel. Den neuen SkiBus-

Prospekt Winter 2010/11, herausgegeben

vom Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF),

erhalten Sie ab dem Wochenende

� in den Rathäusern und Kurverwaltungen ih-

rer Gemeinde

� an allen Verkaufsstellen der Verkehrsunter-

nehmen im RVF

� als Download (PDF-Datei) im Internet unter

www.rvf.de

Er ist bis zum 27. März 2011 gültig und gibt Ih-

nen einen Gesamtüberblick über die Bahn- und

Busverbindungen in die Wintersportgebiete

des südlichen Schwarzwaldes. Der Prospekt

enthält die Fahrpläne und Tarife zu den Skige-

bieten am Feldberg, Kandel, Schauins-

land/Notschrei und Belchen sowie zu den Ski-

und WanderBussen der Südbadenbus. In den

Linienbussen und Zügen gelten die RVF-Tarife,

Besitzer einer KONUS-Gästekarte können alle

im Prospekt aufgeführten Verbindungen nut-

zen. Auf den Südbadenbus-Linien 7300: Titi-

see-Feldberg-Todtnau und zurück und 9007:

Falkau-Bärental-Feldberg und zurück, werden

darüber hinaus die Liftverbundkarten vom Lift-

verbund Feldberg als Fahrausweis anerkannt.

Bis zum 16. Januar veranstaltet der RVF die

„Gipfelwochen“ für Schüler und Auszubildende:

Alle Inhaber einer RegioKarte Schüler/Azubi

können unter www.regiokarte-schueler.de ei-

nen Gutschein für ein Freigetränk auf dem Feld-

berg downloaden – einfach Stammkartennum-

mer eingeben. Dort ist auch die Teilnahme am

Gipfelwochen-Gewinnspiel möglich, als Haupt-

preis winkt ein Snowboardset im Wert von 400

Euro. Ski heil!

Weitere Infos unter www.rvf.de und

www.regiokarte-schueler.de

Kostenlose Beratungsbro-

schüre für Menschen mit

Körperbehinderung

ABC Pflegeversicherung - neue Auflage

Wer entscheidet, ab wann ein pflegebedürftiger

Mensch einen Pflegedienst in Anspruch neh-

men kann, oder ob und wieviel Pflegegeld er er-

hält, wenn ein Angehöriger oder Freund die

häusliche Pflege übernimmt? In seiner 7. Aufla-

ge (Stand November 2010) erscheint das “ABC

Pflegeversicherung - Praktische Tipps und Rat-

schläge zur Pflegeversicherung” vom Bundes-

verband Selbsthilfe Körperbehinderter (BSK

e.V.) und liefert Antworten auf viele solche Fra-

gen.

Der erste Teil der Broschüre gibt einen umfang-

reichen Überblick und stellt die wichtigsten Lei-

stungen und Möglichkeiten der Pflegeversiche-

rung dar. Leicht verständlich sind die einzelnen

Begriffe des Pflegeversicherungsrechts in al-

phabetischer Reihenfolge erläutert. Der zweite

Teil enthält Auszüge aus besonders relevanten

Vorschriften des Pflegeversicherungsgeset-

zes, des SGB XII (Sozialhilfe) und die wichtigs-

ten Teile der Pflegebedürftigkeits-Richtlinien.

Der Ratgeber ist beim BSK, Postfach 20, 74238

Krautheim, Tel.-Nr. 06294 4281-0 oder per

E-Mail info@bsk-ev.org gegen eine Schutzge-

bühr von nur 2,50 Euro einschließlich Por-

to/Versand erhältlich.

Gewerbe Akademie Freiburg

Power Point Grundkurs und

Schweißerlehrgänge

Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet ab dem

26. Januar einen Grundkurs in MS Power Point

an. Anhand praktischer Beispiele lernen die

Teilnehmer Präsentationen anhand grundle-

gender Arbeitstechniken zu erstellen. Entwurfs-

vorlagen verwenden und erstellen, Zeichenob-

jekte erzeugen und gestalten, Objekte platzie-

ren und ausrichten sind nur einige der Inhalte,

die hier praxisnah vermittelt werden.

Der Fachkurs ist unter bestimmten Vorausset-

zungen aus Mitteln des Europäischen Sozial-

fonds bezuschusst. Weitere Auskünfte erteilt

die Gewerbe Akademie Freiburg unter Telefon

0761 152500. Details sind auch auf der Inter-

net-Seite unter www.wissen-hoch-drei.de zu

finden.

Die Gewerbe Akademie weist erneut darauf

hin, dass am 27. Januar verschiedene Fortbil-

dungen in den unterschiedlichen Schweißtech-

niken stattfinden. Von Gasschweißen G über

Lichtbogenhandschweißen E bis Metallschutz-

gasschweißen MAG St und Wolframschutgas-

schweißen wird Fachwissen angeboten.

Die Lehrgänge sind sowohl für Anfänger als

auch für gute Schweißer, die ihre Kenntnisse

vertiefen wollen, geeignet. Die Teilnehmer wer-

den in unterschiedliche Ausbildungsstufen ein-

geteilt. Die Lehrgänge sind zertifiziert und kön-

nen von der Agentur für Arbeit mit Bildungsgut-

schein gefördert werden. Außerdem wird der

Fachkurs unter bestimmten Voraussetzungen

auch aus Mitteln des europäischen Sozialfonds

bezuschusst. Weitere Auskünfte gibt es eben-

falls unter Telefon 0761 152500.

Neuapostolische Kirche

Herbolzheim, Steigstraße

Sonntag, 09.01.2011

09.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 10.01.2011

19.30 Uhr Zusammenkunft der Lehrkräfte

Mittwoch, 12.01.2011

20.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 14.01.2011

20.00 Uhr Jugendchorprobe in Offenburg

Samstag, 15.01.2011

10.00 Uhr Kinderchorprobe in Offenburg

Sonntag, 16.01.2011

09.30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen

sind interessierte Mitbürger/innen jederzeit

herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim

Gemeindevorsteher Horst Kussin, Tel. 07643

8688.

Informationen zur Neuapostolischen Kirche fin-

den Sie auch im Internet:

www.nak-offenburg

www.nak-sued.de

www.nak.org
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